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PLAMECO Wuppertal-Remscheid, Königstraße 159, 42853 Remscheid
Besuchen Sie unsere Ausstellung oder rufen Sie an: 02 02/29 55 54 00

Einladung zur

DECKENSCHAU
Zimmerdecken • Beleuchtung • Zierleisten

• schnelle, saubere Montage an einem Tag!
• kein Umräumen der Möbel erforderlich!
• feuchtigkeitsbeständig!

• pflegeleichtes Material!
• Beleuchtung nach Wunsch!
• akustisch korrigierend!

Wir informieren Sie gern über die Möglichkeiten dieses  
einzigartigen und über 30 Jahre bewährten Deckensystems!

Ohne ausräumen und  
Beleuchtung nach Wunsch

pflegeleicht und 
hygienisch

DEC
Zimm

• schnelle, saubere Mon
• kein Umräumen der M
• feuchtigkeitsbeständi

Wir informie
einzigartigen und

Außerha

Samstag 01.0Samstag, 9.11. uSamstag, 18.04. u

Eine
neue 

(T)Raum-
decke 
in nur 
1 Tag!

Besuchen Sie unsere Ausstellung 
jeden Donnerstag von 14.00 bis 18.00 Uhr 

auf der Königstraße 159 in 42853 Renscheid

www.pickverein.de

Es ist wieder soweit. Die Tage werden immer 
länger und die Nächte heißer - Pickfest ist angesagt!
Über 120 Jahre Pickverein GRÜNE EICHE in Vonkeln 

Samstag, 14.05.2016
ab 14.00 Uhr Königspicken,

ab ca.19.30 Uhr LIVE MUSIK Party und Kulthits mit der 
Wuppertaler Cover-Rock Band TEELEX.  Das mehrstündige 
Bühnenprogramm reicht von Bryan Adams über  Nightwish bis hin zu ZZ Top 

Sonntag, 15.05.2016
ab ca. 11.30 Uhr ist Zeit für GLENGAR - ein Irish 
Folk-Duo, das sich anhört wie eine ganze Band. 
Sie kommen aus Dülmen im milden Westen, der 
Stadt der Wildpferde und genauso gehen sie bei 
den Liveacts auch ab (bei den Balladen natürlich 
nicht).

Guinness vom Fass und Whisky und  wie immer natürlich vollkommen “irre” Reibekuchen! 
Für unsere kleinen Gäste steht eine Hüpfburg zur Verfügung. Für das leibliche Wohl ist an beiden 
Tagen nach langer Tradition der Pickfeste bestens gesorgt.

GLENGAR

Fr.,  20.5. 2016
Sa., 21.5. 2016
jeweils um 19.30 Uhr 
im Zentrum Emmaus, 
Wuppertal-Cronenberg, 
Hotline: 2 47 15 80
Karten auch bei der Cronenberger Woche

Em Frü-ehjohr
De Blüm-eker blühen en völlen Farwen,

mer mag nit sagen wie völl, ewer an man-
chen Ecken es et ne Freud hen te kieken.
Et ku-emen noch Strüker on Bö-em dobi.
Ach jo, wenn noch die Sonn schingt, met
ehren Erwartungen för dat, wat noch
kömmt, de Mensch kann sin Hatte op ma-
ken on dankend alles op nehmen. 

Pläne weren gemakt für dat Lewen en
der Natur, bi mancher Krankhi-et göt et Stärke för die Gesong-
thi-et, denn de i-egene Fru-ehsenn mag jeder Mensch erken-
nen. Ach du schönes Frü-ehjohr, du lötzt die Bienen fli-egen,
domet die Aansätze för de Früchte an
Mensch on Dier gede-en können. 

Die Vü-egelscher onger dem Hemmel
boen ehre Nester, legen ehre Eier, fan-
gen aan te brü-eten, bes die kli-enen
zarten Jongen dat Lecht der Wei-elt
empfengen. Egal op Mensch odder Dier,
all freuen sech op et Frü-ehjohr, wat us
de Herrgott jedes Johr su schenkt. Wir,
die Menschen mötten all dat Gu-ede
met Verstank aannehmen, denn nur
met i-enem gu-eden Frü-ehjohr het mer
die Hoffneng bes am Eng des selwen
Johres.

Edwin Markert

Vertäll merr i’enen ...

Freut sich, dass der
Frühling endlich Ein-
zug hält: Edwin
Markert.

Mit CW auf der „schönen Insel“

Einmal mehr in See stachen Margret und Günter Willms im Febru-
ar: Gemeinsam mit Heike und Volker Hartmann „enterten“ die
Oberheidter die „AIDAcara“, um zu den Kanaren und den Cap-
verdischen Inseln zu kreuzen. Dabei kam das Quartett aus dem
Dörper Süden voll auf seine Kosten: Stürmische See mit Windstär-
ken bis „10“ machte die Kreuzfahrt zu einem „bewegten“ Erleb-
nis. Schön war es aber nicht nur, in La Palma wieder festen Boden
unter den Füßen zu haben – die nord-westlichste Insel der Kana-
ren konnte bei den Dörpern auch als Wanderinsel mit wenig Tou-
rismus, aber viel Landwirtschaft punkten. Kein Wunder: Schließ-
lich gilt La Palma ja auch  „La Isla bonita“ – „die Schönste“ der
Kanaren... Ihre Begeisterung für die Insel dokumentierten die
Dörper Kreuzfahrer vor einem besonderen Denkmal: Der
„Sprung der Liebenden“ erinnert an einen Hirten, dessen Gelieb-
te als Mutprobe verlangte, dass er mit seinem Hirtenstab im Halb-
kreis dreimal über den Abgrund einer Steilwand springen solle.
Zweimal gelang das, beim dritten Male stürzte der tragische La-
Palma-Romeo in die Tiefe und starb. Tja, da halten wir es doch
weit weniger dramatisch: Unser Herz haben die Ehepaare Willms
und Hartmann gewonnen, indem sie sich vor dem „Sprung der
Liebenden“ mit der CW fotografieren ließen – danke! Ob La Pal-
ma oder Palm Springs, ob auf Kreuzfahrt oder Wohnmobil-Tour,
wenn Sie die Koffer packen, stecken Sie doch auch einmal eine
CW rein – wir lieben Urlaubsfotos mit der CW!

Die Mitglieder des
Vereins „Dörper
Bus“ trafen sich in
der letzten Woche

zur Jahreshauptversammlung. Vor-
sitzender Andreas Holstein erläu-
terte dabei die jüngsten Fahrplan-
änderungen: Beim Bürgerbus-Ver-
ein stehe Flexibilität an erster Stel-
le – auf Fahrgast-Zahlen müsse
man zeitnah reagieren, so Andreas
Holstein. 

So fahren seit 1. April beide Bür-
gerbusse mittwochs und freitags
am Vormittag stündlich die Linien
1 und 2 an, freitagnachmittags wird
indes nicht mehr gefahren (die CW
berichtete bereits). „Seit zwei Jah-
ren wurde ausgewertet und die
Fahrgastzahlen ermittelt“, begrün-
dete Bürgerbus-Chef Holstein die
zunächst auf ein Jahr begrenzten
Änderungen. 

Der Fahrplan sei dadurch zwar
komplizierter geworden, aber man
reagiere damit auf die Fahrgastzah-
len – mit 700 bis 800 Nutzern pro
Monat habe der Bürgerbus ein Mi-
nus von acht Prozent zu verkraften.
Dennoch konnten die Fahrpreise
immerhin stabil gehalten werden.
Positiv verbuchte Andreas Hol-
stein, dass Vonkeln mittlerweile

gut angenommen werde, dafür
„schwächelt“ die Kohlfurth. 

Gleiches gilt für die Monitor-
Werbung in den Bussen, die nicht
wie gewünscht angenommen wird:
„Der Einzelhandel in Cronenberg
bietet hier keinen Rückhalt“, kriti-
sierte der Bürgerbus-Vorsitzende:
„30 Euro im Quartal für eine Wer-
befläche sind doch nicht zu viel –
immerhin bringen wir jährlich rund
8.000 Fahrgäste ins Dorf, die auch
hier einkaufen.“

Weiterer Punkt ist und bleibt der

Pool der Bürgerbus-Fahrer. Die
momentan 22 Fahrer suchen
weiterhin Unterstützung durch
neue Buslenker. Und Träume hat
der Verein weiterhin: Obwohl erst
in sechs Jahren ein neues Fahrzeug
beantragt werden kann – dann wird
der Mercedes Bus 13 Jahre alt
sein – ist es das Ziel, einen neuen
Bus frühzeitiger anzuschaffen.
Mehr Infos zum Bürgerbus-Verein
im Internet unter www.doerper-
bus.de. Die „Dörpi“-Hotline ist
stets unter 295 416 30 erreichbar.   

Bürgerbus Cronenberg Eine Bilanz
mit Licht, aber auch Schatten

Porsche geriet ins Schleudern
Zu einem schwerem Unfall kam es am Donnerstagabend
letzter Woche auf der Wahlert. Gegen 18.50 Uhr wollte ein
75-Jähriger, der mit seinem Porsche in Richtung Cronen-
berg unterwegs war, einen vor ihm fahrenden Mercedes

überholen. Dabei kam er ins Schleudern und verlor die Kontrolle über
seinen Sportwagen.

Der 75-Jährige stieß zunächst gegen einen entgegenkommenden Fahr-
schul-Pkw (Hyundai) und den dahinter fahrenden Audi. Dann prallte er
gegen die Leitplanke und kam mit seinem Porsche zum Stehen. Die
Fahrschülerin und ihr Lehrer blieben unverletzt. Die 46-jährige Audi-
Fahrerin (Solingen) und der Porsche-Fahrer aus Leichlingen trugen in-
des leichte Verletzungen davon.

Zur ärztlichen Untersuchung wurden beide Autofahrer in ein Kranken-
haus gebracht. Alle drei Fahrzeuge mussten abgeschleppt werden. Der
Sachschaden lag nach Polizei-Schätzungen bei circa 45.000 Euro.

Sperrmüll in
der Südstadt

Südstadt. Eine neuerliche Runde
der Sperrmüll-Abfuhr startet
nächste Woche im CW-Land. Los
geht’s in Teilen der Südstadt: Der
Sperrmüll wird am Dienstag, 10.
Mai, in den Straßen Alt-Wolfs-
hahn, Am Wolfs hahn, Carl-Schurz-
Straße, Cläre-Blaeser-Straße, Im
Funkloch, Jung-Stilling-Weg, Kor-
zert, Korzerter Straße, Neuenhof,
Taunusweg und in der Wolfgang-
Abendroth-Straße abgeholt.

Flohmarkt am
Friedenshain

Südstadt. „Kommen, Sehen, Stau-
nen und Stöbern“, so lautet das
Motto des Kindersachen-Floh-
marktes, der am morgigen 7. Mai
wieder in der Johanneskirche an
der Altenberger Straße 25 stattfin-
det. Von 14 bis 16 Uhr kann dort
gestöbert werden, zur Stärkung hat
natürlich auch dieses Mal eine Ca-
feteria geöffnet.

Pfingsten wird gepickt
Vonkeln. Pfingsten naht – und da-
mit auch das traditionelle Pickfest.
Dieses steigt am 14. und 15. Mai
auf der Pickbahn „Grüne Eiche“ in
Vonkeln. 

Natürlich steht auch diesmal das
Königspicken am Samstagnach-
mittag auf dem Programm: Ab 14
Uhr wird bei der Weltmeisterschaft
im Picksport der beste Werfer des
Erdballs  ermittelt. Zuschauer sind
herzlich willkommen.

Und dürfen natürlich auch gerne
am Abend bleiben. Schließlich en-
tert um 19.30 Uhr die Cover-Rock-
band „Teelex“ die Bühne. Dazu
gibt es den ganzen Tag über Bier
vom Fass, Kottenbuttern, Fleisch
und Wurst vom Grill und natürlich

Ärpelschloot.
Irisches Flair zieht am Sonntag in

Vonkeln ein: Ab 11.30 Uhr ist
Folk-Tag, zu dem sich das Duo
„Glengar“ angesagt hat. Während
von der Bühne irische Traditionals
und gefühlvolle Balladen erklin-
gen, fließt Guinness vom Fass und
Scottish Malt Whisky aus den Fla-
schen. „Irre“ Reibekuchen und das
„Bergische Heimatlied“ auf dem
Dudelsack intoniert sind weitere
„Highlights“ des zweiten Pickfest-
Tages im Zeichen von Highlands
und grüner Insel.  
An beiden Festtagen steht für die

jungen Besucher eine Hüpfburg
bereit. Weitere Infos im Internet
unter www.pickverein.de. 


